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Freimaurer und Handwerker
Das Wort die Ernte ist groß aber der Schnitter

sind wenige gilt auch für die Anstrengungen Derer welche
sich die Linderung socialer Noth zur Lebensaufgabe gemacht
haben Unzweifelhaft ist es daher unsere Pflicht alle ge
eigneten Kräfte aufzubieten um an jener schönen Aufgabe
mit zu arbeiten Einen politischen religiösen oder gesell
schaftlichen Parteiuuterfchied erkennen wir hierbei nicht an
Wahr ist nur daß einige Kreise ganz besonders berufen er
scheinen dabei mitzuwirken

Zu den letzteren rechnen wir die Freimaurer Die
Logen erscheinen in einer Zeit in welcher an allen Fugen
unserer Gesellschaft gerüttelt wird ganz besonders berufen
und befähigt die Liebe zur Arbeit zur Familie zur Hei
math und zum Vaterlande mit den ihnen zur Verfügung
stehenden Mitteln zu Pflegen und zu unterstützen Sie
sollten das Wort Friedrich Wilhelm des Gerechten wahr
machen der sagte die Freimaurer sind meine besten
Unterthanen

Ganz vorzugsweise handelt es sich darum viele Tau
sende halbgebildeter und verführter Handwerker mit dem
socialen Wesen des modernen Staates durch Wort Schrisr
und Handlung in Harmonie zu bringen In letztgedachter
Hinsicht möchten wir die Aufmerksamkeit der Freimaurer
namentlich auf die reisenden Handwerker lenken Die Her
bergen zur Heimath haben sich dieser in vielen Gegenden
schon angenommen sie dürfen in vieler Hinsicht als wahre
Oasen in der Wüste betrachtet werden weil sie vielen Hun
derten von Jünglingen ein behagliches Asyl bieten Aber sie
tragen meistens einen konfessionellen Charakter und gewinnen

daher nicht ganz leicht das Vertrauen aller in dieselben ein
tretenden Handwerker Der in den Logen gepflegte von
konfessionellen Unterschieden nicht berührte Geist der Men
schenliebe und Toleranz ist dagegen ganz vorzüglich für Er
füllung der hier beregten Aufgaben geeignet wir würden es
daher für einen ebenso glücklichen als zeitgemäßen Gedanken
begrüßen wenn die großen Landeslogen die Gründung freund
licher Asyle für wandernde Handwerksgesellen in ihr Wohl
thätigkeitsprogramm aufnehmen wollten

Literarisches
Gewerbehalle Organ für den Fortschritt in allen

Zweigen der Kunstindustrie unter Mitwirkung bewährter
Fachmänner redigirt von Adolf Schill Verlag von
I Engelhorn in Stuttgart

Inhalt des 2 Hefts
Tafel 9 Himmelbett entworfen und ausgeführt von

L Fischer Dekorateur in Wien
Tafel 10 Römische Goldwaaren komponirt und ausge

führt von E Ansorge in Rom
Tasel 11 Schränkchen im deutschen Gewerbe Museum in

Berlin entworfen und ausgeführt von Fabrikant Bou
dillon in Paris Mitgetheilt von I Höniger Architekt
in Berlin

Tasel 12 Vergoldetes Gefäß aus Silber in der Am
braser Sammlung in Wien gezeichnet von Prof C Rieß
in Stuttgart

Tafel 13 Schmiedeiserne Gitter nach Originalzeichnun
gen des Schlossers M Georg Klein in Salzburg aus der
ersten Hälfte des 17 Jahrhunderts mitgetheilt von
Prof E Herdtle in Stuttgart

Tafel 14 Pilaster Kapitäl von der Cafa Doria in Genua
ausgenommen von Carl Beck Architekt in Stuttgart

Tafel 15 Kandelaber im großen Vestibül der neuen
Oper in Paris entworfen von Architekt Ch Garnier
daselbst Derselbe ist dreiarmig und hat eine Höhe von
4,20 w

Tasel 16 Teppichmuster aus dem Mantegna Saale im
Castello di Corte in Mantua

Vermischtes
Wenn Leute Geld haben Die so eben erschienene

amtliche Gewinnliste der 13 Kölner Dombaulotterie enthält
an ihrem Schlüsse einen Anhang welcher den Beweis liefert
daß es immer noch Leute giebt denen es auf einige Tau
sende mehr oder weniger nicht ankommt Die Lotterie
direktion macht darin nämlich bekannt daß nicht weniger als
9S Nummern auf welche in der 12 Lotterie die bereits
vor einem Jahre gezogen wurde Gewinne fielen noch nicht
eingeliefert sind Wer sich die Mühe giebt diese ausgeru
fenen Nummern in der Liste vom Januar 1877 nachzu
sehen findet zu seinem Erstaunen daß nur einige davon mit
Kunstwerken die meisten mit Geldsummen von 150 bis
60 X, gezogen worden sind Auf die Nr 317,108 aber
ist em Gewinn von 3000 auf Nr 258,910 sogar der
zweite Hauptgewinn von 30,000 Mark gefallen Alle diese
Gewinne welche ohne jeden Abzug sofort baar ausgezahlt
werden harren nun schon seit einem Jahre der Abnehmer
und kein Mensch meldet sich schließlich verfallen sie zu
Gunsten der Lotteriekasse

Falschmünzerei in einem Kloster In den ersten
Tagen des verflossenen November Monats erzählt die
Pitschela Armenija, wurde der Polizeiverwaltung in Tiflis

ein 25 Rubelschein vorgelegt welcher sich als falsch erwies
und den ein Kirchendiener des Oropssinischen Klosters hatte
verausgaben wollen Am Morgen des folgenden Tages
wurde das genannte Kloster mit Soldaten umstellt eine
genaue Durchsuchung desselben vorgenommen und eine Unter
suchung eingeleitet Diese Untersuchung ergab Folgendes
Im Oktober Monat des Jahres 1876 hatten der Armenier
Konstan und ein Russe Jemeljanow nach vorheriger Ver
ständigung mit dem Abt des Klosters Owakim Maschinen
zur Anfertigung von falschen Kreditscheinen im Werthe von
3 und 25 Rubel aus Tiflis ins Kloster gebracht Einige
Tage vor der Entdeckung des Verbrechens wollte Jemeljanow
das Kloster verlassen wurde aber von den Mönchen ermor
det und auf dem Klosterhof verscharrt Man fand im
Kloster außer den genannten Maschinen eine Menge von
falschen Scheinen und Material aus welchem diese Scheine
hergestellt waren Der Abt des Klosters Owakim gestand
gleich beim ersten Verhör seine Schuld ein und lieferte dabei
noch eine Menge falscher Scheine ab Der armenische Pa
triarch hat den Abt sowohl als auch die sämmtlichen Mönche
des Klosters ihrer geistlichen Würde für verlustig erklärt und
sind dieselben dem weltlichen Gericht übergeben

Während alle Gewerbetreibenden über schlechte
Zeiten klagen haben die berliner Käsehändler wie die Volls
zeitung meldet neuerdings einen Strike in Szene gesetzt der
ihnen einen nicht unerheblichen Mehrverdienst in Aussicht
stellt Der Käse Verein, dem fast sämmtliche hiesige Käse
händler als Mitglieder angehören deren jedes einen Wechsel
von 150 Mark als Garantie für die pünktliche Befolgung
aller Vereinsbeschlüsse beim Vorstand hinterlegt hat soll in
seiner letzten Versammlung beschlossen haben den Preis für
das Schock Käse der bis jetzt 2 25 betrug auf
1 50 herabzusetzen Die Butterhändler der Um
gegend müssen aber auf dem Lande Butter und Käse zu
sammen abnehmen und ihre Kunden befinden sich zumeist in
Berlin so daß sie gezwungen sind den Käse ebenfalls dahin
mitzumhmen oder gar nicht zu verwerthen denn der Vorstand
des Käsevereins hält strenge darauf daß seine Mitglieder
nur mit den von ihnen bezeichneten Butterhändlern in Ge
schäftsverbindung stehen

Zu den Gegnern der Richterrobe die in Zukunft
den Frack ersetzen soll gehören vornehmlich und zwar aus
rein praktische Gründen die Schneider In einem laugen
Leitartikel weist die Schne der Zeituug den Herren vom
Schneidergewerbe nach daß sie alle Veranlassung hätten sich
wie ein Mann dagegen zu erheben Diesem fachmännischen
Plaidoher für den altehrwürdigen Frack ist zu entnehmen
daß diese Frage neben den rein ästhetischen auch eine wichtige

gewerbliche Seite hat Dieselbe wird wie folgt dargestellt
Die Robe gehört zu derjenigen Sorte von Kleidungsstücken

der Schlafrock ist als oer Stammhalter dieser Robe
zu betrachten die immer paßt Es liegt demnach die
Annahme nahe daß die Robe wenn sie eingeführt würde
sofort fabrikmäßig hergestellt und dem Schneidergewerbe
wiederum ein Gebiet der Bekleidungskunst entzogen wird
Der Frack dagegen ist ein Kleidungsstück bei dessen Herstel
lung doch mindestens ein Geschmack maßgebend ist sei es
der des Schneiders oder der des Bestellers Darnm ist
auch die fabrikmäßige Herstellung desselben nicht angebracht
Berechnet man nun die große Zahl der Richter Advokaten
c und nimmt man an daß jeder Frack wirklich drei Jahre
ausreicht so ergiebt sich doch eine enorme Zahl solcher
Kleidungsstücke deren Herstellung die Herren von der Nadel
dem Schneidergewerbe erhalten sehen wollen

Wetterbericht vom 16 Februar
8 Uhr Morgens

Der Luftdruck ist größtentheils in Nordeuropa gefallen
in Mitteleuropa gestiegen die leichte bis starke vorwiegend
südwestliche Luftströmung welche sich über einen großen Theil
Europas eingestellt hat vielfach und besonders in St Pe
tersburg die Temperatur erhöht In der ganzen Umge
bung Dänemarks wie an der deutschen Küste herrscht Nebel
auch im Innern Deutschlands ist das Wetter meist trübe
und feucht
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Nach dem neuen Posttarif

beträgt das Porto für Mark Pf1 Postkarten 52 do mit Rückantwort 103 Drucksachen bis 50 Gramm 3über 50 bis 250 Gramm 10
250 500 20500 Gramm bis 1 Kilogramm 30

4 Waarenproben bis 250 Gramm 10
5 Einschreibegebühr Rekommandationsgebühr 20
6 Postanweisungen bis 100 Mark 20

über 100 bis 200 Mark 30
200 300 407 Postborschüsse bis 150 Mark für jede Mark 2

mindestens aber 108 Postanfträge PostMandate bis 600 Mark 30
9 Loeal und Local Landbriefe

srankirte 5unsrankirte 1010 Bestellung der Postsendungen

im Postort Postanweisung 5
Werthbrief 5gewöhnliche Packete bis 5 Kilo 10

darüber 15d aufsLand Brief mit Werth Packete

Postanweisungen 1011 Mlbkstellnng Expreß gewöhnliche und ein

geschriebene Briefe im Ort 25
aufs Land s Kilometer 1512 Behändignngs Scheine

von Behörden 10von Privaten 2013 Jährt Zeitungs Bestellgeld
bei wöchentlich 1 maligem Erscheinen

2 3
4 6

täglich 2 maligem
Bestellung für amtliche Verordnungsblätter

60

60

65

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Donnerstag den 21 d Mts Abends 6 Uhr im Saale

der Volksschule Vortrag des Herrn Superintendent För
ster über

Papst Pins IX sein Leben und sein Werk
Eintrittskarten zu dieser Vorlesung zu 1 sind in der

Buchhandlung von Schrödel K Simon Marktplatz 23
zu haben und sind dieselben am Eingang des Saales abzu
geben während die Abonnementsbillets vorzuzeigen sind

Der Vorstand

vi6ll8tg A seliou 2/z 6 II Ilsd VoIIcssoli

Wohlthätigkeit
Aus dem Klingelbeutel am 10 d M habe ich erhal

ten 1 für arme Kinder welche keine Mutter haben
Der Herr segne es auch dem Geber welchem ich hier
mit herzlich danke

Wächtler Diakonus zu St Ulrich

Berem für Volkswohl
Die VottsbMwthek auf dem Rattzhause ist wieder

asöffiu r Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
nnd vttntügs von 1l bis 12 Uhr

Rachtra g
Petersburg 17 Februar Das Journal de St

Pötersbourg veröffentlicht ebenfalls die Dokumente über die
Friedenspräliminarien und über die Waffenstillstandskonvention
und beleuchtet zugleich in einem Leitartikel die räthselhaften
Widersprüche und Inkonsequenzen in den Aeußerungen der
englischen Minister und ministeriellen Blätter Das ge
nannte Journal hebt besonders hervor daß am 5 d kein
Grund zu Befürchtungen eines Vorrückens der russischen
Truppen gegen Konstantinopel vorlag durch welche die
Mcrningpost das betreffende Telegramm Layard s zu er

klären sucht Den für nächsten Dienstag in Aussicht ge
stellten Erklärungen des Fürsten Bismarck in Bezug auf die
orientalische Frage wird hier mit größter Spannung entgegen
gesehen

Die Agence Russe erklärt die mehr oder weniger
beunruhigenden Wiener Telegramme der russischen Journale
über das Verhältniß zwischen Oesterreich und Rußland für
gänzlich unbegründet

London 19 Februar Original Telegramm
Times Daily News und Standard betrachten die Situa
tion als viel friedlicher und glauben die Kriegsgefahr vor
läufig für abgewendet Standard glaubt die Rückbewegung
der brittifchen Flotte nach der Mundania Bai der Bereit
willigkeit Rußlands von der Besetzung Konstantinopels ab
zustehen zuschreiben zu können Daily News erfährt die
Russen würden nach Abschluß der Verhandlungen in Adria
nopel welcher wie Daily News meint Mittwoch er
wartet werden dürfte Rumelien unverzüglich räumen

Einen Möbeltischler erster Klasse verlangt
Dettenborn s Möbelf abrik

Ein Portier wird für ein Fabriketablisse
ment gesucht Meldungen unter Vorlegung
der Zeugnisse bei Brandt K Loeloff

Unter annehmbaren Bedingungen wird von
Ostern an ein Sohn achtbarer Eltern welcher
Lust hat Schlosser zu werden in die Lehre

gesucht von v tSchulgasse 4

Einen anständigen Lansbnrschen sucht
gr Ulrichsstraße 4

Ein Lanfbnrsche wird sofort gesucht bei

M Markt 3Eine Plätterin ges gr Steinstr 73 I

Tüchtige Plätterinnen gesucht
Geiststraße 2

Hallescher Turn Verein
Wlmtkgs Miö Donnerstags UÄMM



Bekanntmachung
die Einlösung preußischer Kassen Anweisungen betreffend

Auf Grund des Allerhöchsten Erlasses vom 1 d Mts Gesetz Samml S 225
mache ich hierdurch darauf aufmerksam daß die bereits durch Bekanntmachung vom 21 Juni 1875
zur Einlösung öffentlich aufgerufenen Preußischen Kassenanweisungen vom 2 November 1851
15 December 1856 und 13 Februar 1861

in Berlin
bei 1 der General Staatskasse

2 der Controle der Staatspcipiere
3 der Kasse der königlichen Direction für die Verwaltung der directen Steuern
4 dem Haupt Steueramt für inländische Gegenstände
5 dem Haupt Steueramt für ausländische Gegenstände
6 der unter dem Vorsteher der Ministeriell Militair und Bau Kommission

stehenden Kasse

b in den Provinzen
bei 1 den Regierungs Hauptkassen

2 den Bezirks Hauptkassen in der Provinz Hannover
3 der Landeskasse in Sigmaringen
4 den Kreiskassen
5 den Kassen der königlichen Steuer Empfänger in den Provinzen Schleswig

Holstein Hannover Westfalen Hessen Nassau und Rheinland
6 den Bezirkskassen in den Hohenzollernschen Landen
7 den Forstkassen
8 den Haupt Zoll und Haupt Steuerämtern sowie
9 den Neben Zoll und den Steuerämtern

nur noch bis zum 39 März 1878 zur Einlösung angenommen werden nach diesem
Zeitpunkte aber ihre Gültigkeit verlieren und alle Ansprüche aus denselben an den Staat
erlöschen

Berlin den 5 Oktober 1877 Der Finanz Minister
Camphausen

Bekanntmachung
Auf Grund der bezüglichen Bestimmungen wird hierdurch bekannt gemacht daß unter

dem Rindviehstande des Landwirthschastlichen Instituts NNd zwar in einem Stalle des
Grundstücks Sophienstrasze Nr 19 Hierselbst die Manls und Klanenseuche ans
gebrochen ist

Gleichzeitig wird auf den besonderen Wunsch des Vorstandes gedachten Instituts
Herrn Professor Dr Kühn zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß zwar auf eigene Ver
anlassung desselben der Verkauf der von den verdächtigen Thieren herrührenden Milch sofort
eingestellt indeß bereits Fürsorge getroffen ist daß auch fernerhin Milch von neu angekauften
gesunden Kühen welche in der Stallung des Versuchsfeldes am Mühlrain unter
gebracht sind und betreffs ihres Gefunvheitsznstandes polizeilich controlirt werden ver
abfolgt wird

Halle a/S den 15 Februar 1878 Die Polizei Verwaltung
Die Umdeckuugsarbeiteu der Kliniksdächer mit Dachpappe veranschlagt zu

ppr 1100 soll im Wege öffentlicher Submission erfolgen Offerten sind bis spätestens
den 22 d M 11 Nhr Vormittags in meinem Büreau Friedrichsstratze Nr 24
abzugeben woselbst auch der Anschlag und Bedingungen von 9 bis l 2 Uhr Vormittags ein
zusehen sind

Halle a/S den 16 Februar 1878 Königlicher Landbanmeister

Bekanntmachung
Das Publikum wird davon in Kenntniß gesetzt daß demselben fortan der Zutritt zu

den öffentlichen Sitzungen der Kriminal Deputationen des Kreisgerichts nur gegen Karten
gestattet ist daß diese Karten nur schon Tagß vor den Sitzungen von dem Gefängniß Inspek
tor Herrn Lindenstein verabfolgt werden auch nur höchstens in der Zahl von 70 bis 80
zu ertheilen sind und solchen unbethciligtcn Personen ganz versagt bleiben welche unerwachsen
sind oder sich nicht im Vollgenuß der bürgerlichen Ehrenrechte befinden

Halle a/S den 16 Februar 1878 Königliches Kreis Gericht

Ein tüchtiges H 5541Mhmadchm
wird gesucht Lcipzigerstrasze 31

Ein fleißiges kräftiges Mädchen sür Küche
und Hausarbeit wird pro 1 April gesucht

Zu erfragen große Steinstraße 67
Ein gut empfohlenes Mädchen für Küche

und Hausarbeit sucht zum 1 April
Frau V Rohrscheidt Blücherstr 12 I

Ein solides tüchtiges Mädchen für Küche
und Haus mit nur guten Attesten wird zum
1 April gesucht Leipzigerstraße 72 1 Tr

E Kindermädchen wird ges Marienstr 2

Köchinn u Hausmädchen w b hohem
Lohn gesucht Zu ersr Freudenplan 5

Ein recht reinliches fleißiges Mädchen für
und Hausarbeit wird wegen Krankheit

des jetzigen noch bis zum 1 März oder auch
sofort gesucht Zu erfr Rathhausg 8 1 Tr

Ein anst junges Mädchen zur Aufwartung
für den Vormittag ges Berggasse l im Hofe

Geübte Maschinennäherin sucht Beschäf
tigung Zu erfragen V Vereinsstraße 6

Eine anständige Frau empfiehlt sich in
Hemdennähen sowie Ausbessern Adr zu
erfragen in der Exped d Bl

Ein anst Mädchen in allen weibl Arbeiten
und Schneidern geübt sucht Stelle als Ver
käuferin oder als Stubenmädchen Zu erfr

Schmeerstraße 31 im Laden
Ein tüchtiges Mädchen für Küche und Haus

arbeit sucht 1 April Dienst Näh Exped
Ein junges Mädchen sucht zum 1 April

für Küche und Hausarbeit Stellung Zu
erfragen gr Brauhausgaffe 15 III

Für ein junges anständiges Mädchen wird
zum 1 April oder später ein leichter Dienst
gesucht Näheres III Vereirisstraße 3

Necht ordentliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit sucht und weist nach

Frau Deparade gr Schlamm 10
Gebildete j Mädchen im Kochen erst

wünschen zur Stütze der Hausfrau Stellen
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Köchin Hans u Stubeumädch sowie
ein Kutscher auf ein Rittergut zum 1 April
gesucht gesunde Ammeu wünschen Stellung
durch grau Rölzscher Kuttelpsorte 5

Reinliche Mädchen mit gut langjähr
Attesten u gesnnde Ammen suchen sofort
und später Stellen durch

Frau Vinueweisz gr Märkerstr k
Ein recht anst Mädchen m 2 3 jährigem

Attest f Küche u Haus sucht sos od 1 März
gut Dienst Näh Martinsgasse 13 pari

Tüchtige Mädchen für Küche und Haus
Kindermädchen sowie Hausknechte von
außerhalb m gut Attesten wünschen Stellen
durch Frau Schimpf Freudenplan 5

Zu vermietheu
die Bel Etage des Hauses Blumeustratze
Nr 2 für 259 H eine Parterre Woh
nung auf dem Harz für 75 per
1 April er

hinterm Harz 10
Eine Wohnung zu 80 H eine zu 70 H

zum 1 April zu vermietheu Markt 17
Ein Laden mit Wohnung

ist für 130 H zum 1 April zu beziehen
gr Ulrichsstraße 11 im Ledergeschäft

Charlottenstr 5 ist die 2te Page sofort
zu vermiethen u 1 April zu bez Pr 145 H

Wörmlitzerstr 8ä ist die Beletage f 130
oder getheilt je 65 H zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung mit Balkon be
stehend aus 3 Stuben 2 Kammern Küch
und Zubehör Preis 165 O sofort zu ver
miethen und Ostern zu beziehen

Thorstraße 11a im Laden
Eine Wohnung zu 100 eine Wohnung

zu 45 1 April zu v Mittelwache 14
Wohnung zu vermiethen Reilsstraße 7
Ein Logis von Stube Kammer Küche und

Zubehör zu vermiethen Spitze 33
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Fr Wohnung 2 St i K K u Zubeh
für 70 LA zu vermiethen Liebenauerstraße 7

Wohnung zn 70 Morltzzwinger 6
srenndl Wohnung Dachritzg 13 l

Eine Wohnung zu 200 zu vermiethen
Magdeburgersiraße 46 II

Für ruh Miether 1 Hosw stube 2 K,
Küche Pr 60 H 1 April zu bez Harz 10

Grojze Stube Kammer Küche n Zn
behör zu verm iethen Wilhelmsstratze 4

Eine helle trockene Niederlage in der Nähe
der Post und Leipzigers sofort zu vermiethen

Töpferplan 1
Kl Stübchcn mit Bett Graseweg 20
Fein mödl Zunmer sofort zu vermiethen

kl Ulrichsstraße ib 1 Etage
2 möbl Stuben nebst Kammer sind sofort

zu vermiethen auf Verlangen mit Beköstigung

Mittelstraße 7
Ein möbl Zimmer ist sofort zu vermiethen

Zu erfragen Landwehrstraße ilb im Laden
Gut möbl Stube mit oder ohne Kammer

zu vermiethen Magdeburgerstraße 7 ll
Eine Stube mit oder ohne Möbel zu ver

miethen Zu erfragen
Kleinschmieden 10 im 50 Pfg Laden

Fein möbl Zimmer nebst Kabinet zu ver
miethen Geiststraße 72
Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H 2 z

Anst Schlafstelle kl Sandberg 18 pari
Anst Schlafstelle mit Kost chnlgusse 1

Zu miethen gesncht
Eine Wohnung mit Werkstatt oder ein

Raum dazu einzurichten für Schlosser Pas
send wird vor dem Geistthor oder in der
Stadt von jungen anständ Leuten bis Ostern
zu miethen gesucht Zu erfragen

Barfüßerstraße 14 Hof 1 Tr

Donnerstag den 21 Febr von Abends
7 Uhr an II mit vorhergehendem
in der Kaiser Wilhelms Halle

Stadt Theater
Dienstag den 19 Febrnar 1878

33 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum 2 Male

Inspektor LiÄÄZ
Lebensbild in 5 Akten von Gaßmann

Schauspielpreise

Neues Theater
Donnerstag den 21 Februar 1878

NWMM
mit verstärktem Orchester 50 Mann,

Zum Ruch
für die Mitglieder des

M MmWW
Programm und Näheres in nächster

Nummer Ltaätmusikäii

wiener NsrkaUö
Dem vielfach an mich gestellten Wunsche

entsprechend habe ich mein großes Billard
abgeschafft und mit einem der Neuzeit ent
sprechenden ersetzt Indem ich dasselbe zur
gefälligen fleißigen Benutzung empfehle zeichne

821 mit AchtungF,

Werffs Berg
Dienstag den 19 Febrnar

Dienstag den 19 Februar
Ki 08868 e i1aelitvke8t

Gasthof zn den drei Kugeln
t/t

Garküche
Dienstag üi mit
Mein Firma ist mir abhanden gekommen

Wiederbringe erh gute Belohn G Schaas
L chuhniachermstr gr Schlamm 9a 2 Tr

VerlorenDrei kleine Berloqnes an einem Ringe
Ein goldenes Herz vorn schwarze Emaille

ein goldener Schlüssel ein silbernes
Krenz in Form des eisernen Dem Finder
angemessene Belohnung

15 Mark Belohnung
Verloren Sonntag den 10 Februar Abends

auf dem Wege von Halle nach Giebichenstein
cm goldeues Armbaud dem Wiederbrin
ger obige Belohnung

Burgstrajze 40 Giebichenstein
Vor Ankauf wird gewarnt I

Ein kl gr halbgesch Affenpinscher entl
Geg Belohn abzug Fteischergasse 19

Mein Bierverleger n istheute von mir entlassen

Familien Nachrichten
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe unseres uns un
vergeßlichen lieben theuren Pflegetöchterchens
Emma Krahl können wir nicht unterlassen
allen Freunden und Bekannten für die vielen
Kronen und Kränze sowie für die Betheili
gung beim Begräbniß derselben unseren herz
lichsten Dank anszusprechen

Ed Frommau u und Frau
Allen Freunden und Kollegen sür die so

wohlthuende Theilnahme und sür die so zahl
reichen Blumenspenden beim Begräbniß mei

nes licben Vaters sowie Herrn Diakonus
Nietzschmanu für den tröst und ehrenvollen
Nachruf hierdurch zugleich im Namen meiner
Schwester herzlichsten innigsten Dank

Tödes Änzeige
Gestern Morgen 8 Uhr endete nach har

tem Todeskampfe das rastlose Leben unsrer
guten unvergeßlichen Mutter Schwieger und
Großmutter Frau Wittwe Deege geb Frisch
in ihrem 71 Lebensjahre Um stilles Bei
leid bitten

Halle a/S den 18 Februar 1878
die trauernden Hinterbliebenen

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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